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Bekanntmachungen der Departemente und der Ämter 

 
Eidgenössische Volksinitiative 
«für menschenfreundlichere Fahrzeuge» 

Zustandekommen 

 
Die Schweizerische Bundeskanzlei, 
gestützt auf die Artikel 68, 69, 71 und 72 des Bundesgesetzes vom  
17. Dezember 19761 über die politischen Rechte 
sowie auf den Bericht der Sektion Politische Rechte der Bundeskanzlei  
über die Prüfung der Unterschriftenlisten der am 25. August 2008 eingereichten 
eidgenössischen Volksinitiative «für menschenfreundlichere Fahrzeuge»2, 
verfügt: 

1. Die in Form eines ausgearbeiteten Entwurfs abgefasste eidgenössische 
Volksinitiative «für menschenfreundlichere Fahrzeuge» ist zustande 
gekommen, da sie die nach Artikel 139 Absatz 1 der Bundesverfassung 
verlangten 100 000 gültigen Unterschriften aufweist. 

2. Von insgesamt 124 100 eingereichten Unterschriften sind 123 670 gültig. 
3. Veröffentlichung im Bundesblatt und Mitteilung an das Initiativkomitee: 

Verein für menschenfreundlichere Fahrzeuge, Ackerstrasse 44, 8005 Zürich. 

8. September 2008 Schweizerische Bundeskanzlei 

 Die Bundeskanzlerin: Corina Casanova 
 

  

1 SR 161.1 
2 BBl 2007 1541 
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Eidgenössische Volksinitiative 
«für menschenfreundlichere Fahrzeuge» 

Unterschriften nach Kantonen 

Kantone Unterschriften 

 gültige ungültige
 

Zürich 38 489 32
Bern 20 221 40
Luzern 4 722 31
Uri 253 0
Schwyz 715 0
Obwalden 180 0
Nidwalden 296 0
Glarus 446 3
Zug 1 419 0
Freiburg 2 626 15
Solothurn 2 855 16
Basel-Stadt 7 312 33
Basel-Landschaft 5 019 29
Schaffhausen 818 0
Appenzell A.-Rh. 492 0
Appenzell I.-Rh. 122 0
St. Gallen 4 276 8
Graubünden 1 388 11
Aargau 5 809 26
Thurgau 2 144 5
Tessin 3 927 32
Waadt 9 241 63
Wallis 995 12
Neuenburg 3 526 14
Genf 5 278 38
Jura 1 101 22
 

Schweiz 123 670 430
 

 


